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97. Zusammensetzung und Vorsitz/Stellvertretender Vorsitz der Schiedskommission 

der Universität Mozarteum Salzburg für die Funktionsperiode 2014 bis 2016 
 
Der Schiedskommission der Universität Mozarteum Salzburg gehören folgende Personen als 
Mitglieder an: 
 
Vom Senat der Universität Mozarteum Salzburg wurden nominiert: 
 
Mitglieder: 

Mag.iur. Eva Hager-Forstenlechner 
Professor Hofrat i.R. Dr. Reinhard Larcher 
 

Ersatzmitglied: 
Dr. Gertraud Meusburger 

 
Vom Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen der Universität Mozarteum Salzburg wurden 
nominiert: 
 
Mitglieder: 

Mag. Paul Arzt 
Dr. Julia Hinterberger 

 
Ersatzmitglied: 

DSA Renée Mader  



 Seite 2 von 3 / Mitteilungsblatt 63. Stück / Studienjahr 2013/2014

 
Vom Universitätsrat der Universität Mozarteum Salzburg wurden nominiert: 
 
Mitglieder: 

Mag. Alexandra Schmidt 
Univ.- Prof. Dr.iur. Dr.h.c. Josef Wallnig 

 
Ersatzmitglied: 

Mag. Dagmar Stranzinger 
 
In der konstituierenden Sitzung am 20. Mai 2014 wurde Mag. Paul Arzt zum Vorsitzenden 
der Schiedskommission und Mag. Eva Hager-Forstenlechner zur stellvertretenden 
Vorsitzenden der Schiedskommission gewählt. 

Mag. Paul Arzt 
Vorsitzender der Schiedskommission 

 
 
98. Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen - Zusammensetzung 
 
In der Senatssitzung vom 16.05.2014 wurde Heidelore Schauer, MA als Ersatzmitglied in 
den Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen für die Funktionsperiode bis 2016 bestellt. 
 

Mag a Gertraud Steinkogler-Wurzinger 
Vorsitzende des Senats 

 
 
99. Beirat gemäß § 2 Abs. 5 der Richtlinien des Rektorats zur Vergabe von 

Dissertationsstipendien - Zusammensetzung 
 
Das Rektorat hat durch Beschluss vom 16.05.2014 folgende Personen in den Beirat gemäß 
§ 2 Abs. 5 der Richtlinien des Rektorats zur Vergabe von Dissertationsstipendien entsendet: 
 
A.o.Univ.-Prof. Dr. Barbara Dobretsberger 
Univ.-Doz. Dr. Ernst Hintermaier 
A.o.Univ.-Prof. Dr. Thomas Hochradner 

Rektorat 
 
100. Ausschreibung Dissertationsstipendium 
 
An der Universität Mozarteum Salzburg, Abteilung für Musikwissenschaft gelangen zwei 
Dissertationsstipendien mit Arbeitsschwerpunkt  
 

Salzburger Musikgeschichte 
 

zur Ausschreibung. Mit diesem Stipendium bekennt sich die Universität zu ihrem 
wissenschafts- und gesellschaftspolitischen Auftrag und fördert auf diesem Wege 
hochqualifizierte Nachwuchskräfte. 
 
Höhe des Stipendiums: EUR 1.050,- pro Semester pro Person  
Dauer: 6 Semester von Wintersemester 2014/15 bis 
 Sommersemester 2017 
 
Die Auszahlung erfolgt semesterweise und ist von der Zulassung bzw. Weitermeldung für 
das Doktoratsstudium abhängig. Die Auszahlung ab dem 3. Semester setzt die positive 
Absolvierung des Rigorosums B voraus. 
Das Stipendium ist unteilbar und wird im Wettbewerb unter allen Einreichungen durch einen 
Beirat vergeben. 
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Bewerbungsvoraussetzungen: 
 
Voraussetzung für die Bewerbung ist ein facheinschlägiges Doktoratsstudium, das 
spätestens bei Beginn der ersten Auszahlung an der Universität Mozarteum Salzburg 
zugelassen bzw. weitergemeldet sein muss und ebendort betreut wird. 
 
Die Bewerbung muss enthalten: 

 Wissenschaftlicher/ künstlerischer Lebenslauf (Nachweis der Qualifikation) 
 Die Darstellung des bisherigen Studienerfolgs 
 Ein detailliertes Dissertationskonzept (d.h. ein Exposé mit folgenden Inhalten:  

wissenschaftliche Fragestellung und deren fachlicher Kontext, kritischer 
Literaturbericht, Methodenbeschreibung, Erläuterung des geplanten Aufbaus und 
semesterweiser Zeitplan. Darüber hinaus soll dieses Konzept von einem als Betreuer 
oder Betreuerin zugelassenen Mitglied des Lehrkörpers für die geplante Dissertation 
bereits angenommen sein. 
 

Beurteilungskriterien für die Vergabe von Dissertationsstipendien sind: 
 Güte des Dissertationskonzeptes 
 Die inhaltliche Attraktivität des Dissertationsprojektes für den Forschungsschwerpunkt 

Salzburger Musikgeschichte 
 

Die Vergabe von Dissertationsstipendien erfolgt nach den Richtlinien des Rektorates zur 
Vergabe von Dissertationsstipendien, veröffentlicht im Mitteilungsblatt vom 1.4.2014, 48. 
Stück. 
 
Die Bewerbung ist bis spätestens Freitag, den 11. Juli 2014 schriftlich an die Universität 
Mozarteum Salzburg, Mirabellplatz 1, 5020 Salzburg, zu richten oder im Studien- und 
Prüfungsmanagement der Universität Mozarteum Salzburg, Makartplatz 5/ 3. Stock, 
abzugeben. Die Verständigung erfolgt nach der Entscheidung des Beirates über die Vergabe 
Anfang Oktober. 

Rektorat 
 


